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Die Macht des Spiels ‒ Die 1. KunstFestSpiele Herrenhausen  
4.  b is  27.  Jun i  2010, Herrenhäuser Gärten,  Hannover  
 
22.  Februar  2010: Start T icket-Vorverkauf und Webs ite 
Ab dem 22. Februar 2010 startet der Ticket-Vorverkauf für die ersten KunstFestSpiele Herrenhausen. Auf 
der neu eingerichteten Festival-Homepage unter www.kunstfestspieleherrenhausen.de sind ab dem 
22. Februar 2010 alle Informationen zum Festival, zu den Veranstaltungen, den Terminen und dem 
Vorverkauf abrufbar. 
 

Mit den ersten KunstFestSpielen Herrenhausen (hervorgegangen aus den Festwochen) präsentieren die 
Intendantin Elisabeth Schweeger und ihr Team unter dem Thema Die Macht des Spiels ein international 
ausgerichtetes Festival in den Herrenhäuser Gärten. Im Zusammenspiel der verschiedenen Künste entsteht 
ein vielseitiges Programm, das eine Brücke vom Barock hin zu den künstlerischen Formen der Gegenwart 
schlägt. 40 Veranstaltungen in 25 Tagen verwandeln die Herrenhäuser Gärten zum Sommeranfang in 
eine grüne Bühne für international renommierte Künstler, u.a. aus Norwegen, der Schweiz, Italien, 
Frankreich, Österreich, Großbritannien und Burkina Faso. Zu Gast sind u.a. die KomponistInnen Heiner 
Goebbels und Rebecca Saunders, die Künstler Roman Signer, Chri stoph Schlingensief  und 
Hamish Fulton und die Duftkünstlerin Sissel Tolaas sowie das Ensemble Modern, das Freiburger  
Barockorchester, das Solistenensemble Kaleidoskop, die Akademie für Alte Musik Ber l in, das 
Ensemble La Venexiana und die musikFabrik. 
 

Wie viel Spiel darf sich der Mensch erlauben und wie viel Spiel benötigt er, um zu überleben und sich weiter 
zu entwickeln? Die vielfältigen Produktionen greifen diese Fragen auf und übertragen gleichzeitig das 
barocke Spiel in ganz unterschiedlicher Weise ins Heute. Das Zusammenwirken der Künste, ein Thema, dem 
sich bereits Hannovers Universalgelehrter Gottfried Wilhelm Leibniz eingehend widmete, ist ein weiterer 
Schwerpunkt der KunstFestSpiele. Alte Musik trifft auf Jazz und Neue Musik, Konzerte bewegen sich 
zwischen Illusion und Wirklichkeit, choreographische und szenische Elemente mischen sich in Konzerte und 
Opern, neue Klanginstallationen entstehen, Musikmaschinen sorgen für Überraschungen und Kunst‒
Aktionen laden dazu ein, die Gärten neu zu entdecken. Mit den Herrenhäuser Dialogen, interdisziplinären 
Streitgesprächen, bieten die KunstFestSpiele anregende Matineen und Soireen. Die Akademie der Spiele 
lädt Jugendliche ein zu Workshops, veranstaltet von internationalen Künstlern. Ein Prolog mit 
Gesprächskonzerten und der Schlingensief-Shuttle nach Hamburg zu Aufführungen des Musiktheaters 
Remdoogo ‒ Stunde Null  auf Kampnagel stimmen im Vorfeld auf das Festival ein. 
 

Die KunstFestSpiele beginnen am 4. Juni 2010 mit der Aufführung der Oper Orfeo von Monteverdi in 
einer Bearbeitung von Alexander Charim und einem Solo der Perkussionistin Robyn Schulkowsky. Die 
Eröffnungsrede hält der international renommierte Wissenschaftler Wolf S inger vom Max-Planck-Institut 
für Hirnforschung. Weitere Höhepunkte des Eröffnungstages sind die Präsentation von Christoph 
Schlingensief s Installation Remdoogo ‒ Das Operndorf , die bis zum letzten Festivaltag im Großen 
Garten zu sehen ist, und die Maschinenoper Caprif i cus. 
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Zu den Highlights während des Festivals gehören u.a. die Uraufführung von Michael Riesslers Mirages , 
einem szenischen Konzert, bei dem der Illusionist Abdul Alaf rez das renommierte Ensemble Modern im 
wörtlichen Sinne zum Schweben bringt. Ebenso werden die Neuinszenierung von Rebecca Saunders 
Chroma und das groß angelegte Projekt Chorus ‒ eine Stimmeninstal lation im Großen Garten mit 
Chören aus Hannover und ganz Niedersachsen für Aufsehen sorgen. Die Festspiele klingen mit einer 
langen Nacht der Oper aus und enden am 27. Juni  vormittags mit einem Garden Walk durch die 
Herrenhäuser Gärten, gestaltet von dem Künstler Hamish Fulton. 
 

Inspiriert von der berühmten Gartenlandschaft Herrenhausens greifen die KunstFestSpiele die barocke 
Tradition der Gartenfeste und der höfischen Festkultur auf und entwickeln aus ihr ein aktuelles Festival-
Format, wie es in der Kulturlandschaft Deutschlands bisher einzigartig ist.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressekontakt:  Fest iva lkontakt: 
Goldmann Public Relations 
Daniela Goldmann, Julia Bernreuther 
Tel.: +49 (0)89/211164 11 
Fax: +49 (0)89/211164 29 
E-Mail: jbernreuther@goldmannpr.de 

KunstFestSpiele Herrenhausen 
Lilly Weber, Herrenhäuser Gärten 
Tel.: +49 (0)511/1 68 44 256 
Fax: +49 (0)511/ 168 477 09 
E-Mail: kunstfestspiele@hannover-stadt.de 
Homepage: www.kunstfestspieleherrenhausen.de 

 

Wir danken unseren Förderern und Partnern: 

                       
 

                                            
  

 

                                                      

Unser Kulturpartner:     Unser Genusspartner:     

 

Karten : Zum Preis von 20 bis 45 Euro, ermäßigt für alle Veranstaltungen 10 Euro (Orfeo 20 Euro). 
 

Ermäß igungen: Kinder, Schüler, Auszubildende, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende, Empfänger von ALG I 
und II zahlen an der Vorverkaufskasse 10 Euro für Karten der Kategorie 4. An der Abendkasse in allen 
Preiskategorien 10 Euro (Orfeo 20 Euro). Ist eine schwerbehinderte Person auf eine Begleitung angewiesen, erhält 
diese freien Eintritt. 
 

D ie T ickets gelten ab 2 Stunden vor der Veranstalt ung als  Eintr it tskarte in  den Großen Garten und 
Berggarten sowie für die I l luminat ion am Veranstaltungstag . 
 

Vorverkauf ab 22. Februar 2010 über 
 

www.Vvk-kuenstlerhaus.de oder www.ticketonline.com 
 

Vorverkaufskasse im Künst lerhaus 
Sophienstr. 2, 30159 Hannover 
Tel.: +49 (0)511 / 168 412 22 
E-Mail: vorverkauf@Vvk-kuenstlerhaus.info 
www.Vvk-kuenstlerhaus.de 

 
Tour ist Informat ion Hannover 
Ernst-August-Platz 8, 30159 Hannover 
Tel.: +49 (0) 511  - 123 45 222 
tickets@hannover-tourismus.de 
 


